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Liebe Leser,
Kinder mit ABC-Schultüten, abge-
erntete Felder und das drohende Ende 
der Freibadsaison zeigen deutlich: Der 
Sommer ist schon fast wieder vorbei 
und es wird Zeit, sich auf den Herbst 
und den Rest des Jahres zu konzen-
trieren. Doch der Blick nach vorn lohnt 
immer, denn ohne Ziel wandert man 
schnell in die Irre. Auch wenn der eher 
mäßige Sommer und Warnsignale von 
den internationalen Börsen die Stim-
mung der letzten Wochen teilweise 
trübten, so bleibt dennoch viel Grund zu Optimismus. Unsere Wirtschaft 
zeigt sich nach wie vor stabil, die Arbeitslosenzahlen sinken, die Staats-
kassen sind voll wie schon lange nicht mehr und es zeigt sich, dass der 
begonnene Aufschwung nur durch neue Investitionen und mehr Ausbil-
dung dauerhaft aufrecht zu erhalten ist. All diese Faktoren werden unsere 
Erstklässler wenig interessieren. Der Ernst des Lebens wird sie aber schon 
bald einholen.
Bis dahin wünschen wir viel Spaß in der Schule und viel Erfolg.

Christian Peters
1. Vorsitzender, HGV Markt Burgheim e.V.

Ausstattungshöhepunkte bei diesem Angebot: 
• Klimatisierungsautomatik 
• Sitzheizung
• BOSE Sound-System
• Xenon-Hauptscheinwerfer
• Metallic-Lackierung
Barpreis: 26.390,00 jetzt 22.890,00 

Mazda 6 Active Kombi
88 kW, 120 PS, 1,8 L

Leasing-Angebot
Leasing-Zeit 36 Monate
Fahrleistung p.a. 10 000 km
Einmalige Sonderzahlung 10.481,41 
Monatliche Leasing-Rate 0,00 

(Abbildung zeigt Mazda6 mit höherwertiger Ausstattung)
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 
9 bis 6 l/100 km; CO2-Emissionen im kombinier-
ten Testzyklus: 215 bis 165 g/km.

Ihr Mazda-Händler mit über 30-jähriger  
Erfahrung! Unsere Erfahrung ist Ihr Vorteil!

Für Überflieger. 
Der Mazda6 Active 
Unser Preisvorteil nur im September  
zu  5.385 

Autohaus Klippel OHG
Gewerbering 2 • 86666 Burgheim 

Tel. 08432 920085 

Beitrag Müll

Als Landkreisbürgerin verfolge ich in 
der Presse die Äusserungen von Millini 
und die entsprechenden Leserbriefe. 
Ich denke, ich kann an dieser Stelle 
auch meine persönliche Meinung 
als Natur- und Umweltschützerin 
darlegen. Ich bin dafür, dass das Bringsystem des 
Landkreises Neuburg-Schrobenhausen beibehalten wird. 
Der Gelbe Sack, finde ich, ist nicht das Ideale. Ob alle Leute 
wissen, was in den Gelben Sack gehört und was nicht? 
Sicher werden die Gelben Säcke penibel auseinandersortiert 
werden müssen. Unsere vorsortierten Wertstoffe werden 
auf dem Recyclinghof von netten und freundlichen Leuten 
geprüft und in die richtigen Behälter einsortiert. Sortenrein 
kann so das Recyclinggut wiederverwertet werden. Auch 
wenn der Gelbe Sack eingeführt würde, müssten wir ja 
unsere Papiermengen und unsere Flaschen doch zu einem 
Container bringen, wo auch immer der stünde. Auf unserem 
Recyclinghof können wir auch unsere zerbrochenen Tassen 
und Gläser abgeben und auch fragen, wenn wir nicht 
wissen, wo fragliche Reste abgegeben werden können. Als 
Wunsch möchte ich noch äussern, dass es praktisch wäre, 
wenn der Sperrmüll wie früher ein- oder zweimal im Jahr 
vor den Haustüren abgeholt würde.

Dr. Pauline Abt

N. WEILAND
Schönheitspflege & Fachhandel

Gesichtsbehandlung mit 
Hautdiagnose im
Monat September 
 
jeden Mittwoch Hautdiagnose

 für 19,50 €
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Entspannung
Entspannung ist eine Voraussetzung für Konzen-
tration. Für viele Kinder ist es sehr schwierig, zur 
Ruhe zu kommen. Mit Hilfe von Fantasiereisen 
lernen sie sich systematisch zu entspannen.

Reflexiver Arbeitsstil
Wie finde ich heraus, wie eine Aufgabe geht? 
Wie gebe ich mir selbst die richtigen Anwei-
sungen zur Lösung? Wie stelle ich fest, ob ich 
alles richtig gemacht habe? Impulsiv arbei-
tende Kinder lernen, sich zu bremsen und zu 
kontrollieren, trödelige Kinder lernen, Schritt für 
Schritt weiterzuarbeiten.

Selbstbewusstsein
Viele unserer Trainingskinder erleben im All-
tag ständig Misserfolge. Im MKT lernen sie, 
Probleme selbstständig anzugehen, dass ein 

Fehler keine Katastrophe ist (man kann ihn ja 
verbessern) – und dass sie vieles schon ganz 
gut können. Auf diese Weise wird ihr Selbst-
bewusstsein gestärkt, und sie sind eher bereit, 
weiterzulernen.

Training aller Sinne
Hören, Fühlen, Riechen, Schmecken – wer 
mit allen Sinnen lernen kann, der lernt mehr. 
Wahrnehmung und Gedächtnis werden in 
spielerischen Übungen trainiert, die den Kin-
dern meist sehr viel Spaß machen.

Motivation
Das Training macht den meisten Kindern Spaß 
–  zum einen, weil sie Erfolgserlebnisse haben, 
zum anderen, weil sie belohnt werden. Des-
halb geben sie sich Mühe und lernen vieles, 
was sie sonst nicht einmal versucht hätten.

Das Marburger Konzentrationstraining

Elternabende
Beim MKT wird nicht nur mit den Kindern 
trainiert – auch die Eltern sind mit einge-
bunden. Bei zwei Elternabenden werden 
Informationen und Tipps für die Hausaufga-
ben vermittelt, und es können Erfahrungen 
ausgetauscht werden.

Termine + Preise
Start der ersten Trainingseinheit für Schulkinder 
am Freitag, 12.10.07 von 14:30 – 16:00 Uhr 
in der Praxis Ergotherapie Katzenberger.

Alternative Termine, auch für Vorschulkinder, 
nach Vereinbarung. 
Anmeldeschluss bis spätestens 02.10.07!

Kurskosten: 139,– Euro für 6 Nachmittage á 
90 Min. + 2 Elternabende

Praxis für Ergotherapie Yvonne Katzenberger • Illdorfer Str. 7 • 86666 Burgheim • Tel.: 0 84 32/94 84 74

Das Marburger Konzentrationstraining (MKT) richtet sich an Kinder, die im Kindergarten und 
in der Schule leicht ablenkbar sind. Sie lernen dabei über das sogenannte laute Denken das 
Innere Sprechen.

Die Kinder trainieren in Kleingruppen (4-6 Kinder) an sechs Nachmittagen einmal pro 
Woche jeweils 90 Minuten; zusätzlich finden abends zwei Elternabende statt. Im MKT  
lernen die Kinder, wie man am besten mit Aufgaben umgeht. Es werden verschiedene  
Bereiche trainiert:

Hinweis: Über die Marburger Trainings gibt es mehrere Bücher, die für Eltern und/oder Lehrkräfte geeignet sind. Alle 
Übungen orientieren sich an Materialien und Methoden, die von dem Marburger Schulpsychologen D. Krowatschek 
entwickelt wurden. www.krowatschek.de

Am 28. / 29.07.07 wurde das 17. Burgheimer Marktfest gefeiert. Die ab und zu einset-
zenden Regenschauer konnten den Besuchern die gute Stimmung nicht vermiesen.

 Impressionen vom Marktfest 2007

Die Kontinuität ist gesichert. Bei der Generalversammlung der Han-
dels- und Gewerbevereinigung Markt Burgheim e.V. am 1.8.2007 
wurde die bisherige Führungsmannschaft mit großer Mehrheit im 
Amt bestätigt. Veranstaltungen wie die Burgheimer Gewerbeaus-
stellung, der Burgheimer Christlkindlmarkt oder auch das offizielle 
Mitteilungsblatt der HGV und der Marktgemeinde, der Burgheimer 
Zwoaring, werden von der bisherigen Führungsmannschaft in be-
währter Weise weitergeführt.

Im Rahmen der Generalversammlung legte die Vorstandschaft 
den Rechenschaftsbericht für das vergangene Jahr vor und wur-
de einstimmig entlastet. Schwerpunkte der Arbeit waren u.a. der 
Burgheimer Weihnachtsmarkt und die Marketingunterstützung 
für Mitglieder bei den lokalen Märkten. Höhepunkt ist jeweils 
die im 2-jährigen Rhythmus stattfindende Burgheimer Gewerbe-
schau, die heuer rund 10.000 Besucher zu über 80 Ausstellern nach 
Burgheim lockte. Und natürlich der Burgheimer Zwoaring, der sich 
nunmehr im 3. Jahr nach neuem Konzept produziert, mittlerweile 
sehr gut etabliert hat. Er wird zwischenzeitlich kostenlos an rund 

6000 Haushalte zwischen Ehekirchen, Oberhausen, Bertoldsheim 
und Rain sowie im Gemeindegebiet Burgheim verteilt.

Bei der anschließenden Wahl wurde die bisherige Führungsmann-
schaft weitestgehend bestätigt. Zugleich konnten neue Mitglieder 
für die Mitarbeit als Beisitzer gewonnen werden, so dass die HGV 
mit einer verstärkten Mannschaft und neuer Motivation in die Zu-
kunft blicken kann. Der alte und neue Vorsitzende Christian Peters 
gab anschließend noch einen kurzen Ausblick, während sein Stell-
vertreter Klaus Rössler erläuterte, wie der Zwoaring und die näch-
ste Gewerbeschau noch attraktiver gestaltet werden könnten.

Bilder: Thomas Bauch, Burgheim

Bild:
Bei der Generalversammlung wurde das bewährte Führungsteam der HGV Burgheim 
bestätigt und verstärkt. Sitzend von links: Edgar Reinold, Thomas Maier, Christian Peters 
(1. Vorsitzender), Klaus Rössler (Stellvertreter), Marianne Roith (Schriftführerin). Stehend 
von links: Werner Hummel, Klara Graf, Silke Fahnenschreiber, Peter Popanda, Hans- 
Jürgen Wittwer (Kassier), Werner Meyer (Kassenprüfer). Nicht im Bild: Robert Brix 

Nachbericht Neuwahlen HGV Burgheim

Generalversammlung der HGV Burgheim mit Neuwahlen
Bewährtes Team eindeutig bestätigt
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Bücherei Burgheim

Die Phantasie tröstet die Menschen über das hinweg, was sie nicht sein  
können, und der Humor über das, was sie tatsächlich sind.

(Albert Camus (1913-1960), frz. Erzähler u. Dramatiker)

Wenn die Tage wieder kürzer werden und das Wetter wieder schlechter: 
hier unser (Jugend-)Buchtipp des Monats – eine Liebesgeschichte der 
besonderen Art:

Stephenie Meyer
Bis(s) zum Morgengrauen
Mit Romantik oder gar Leidenschaft hätte Bella ihren 
Umzug nach Forks, einer langweiligen, ständig ver-
regneten Kleinstadt in Washington State, kaum in 
Verbindung gebracht. Bis sie den geheimnisvollen 
und attraktiven Edward kennen lernt. Er fasziniert 
sie, obwohl irgendetwas mit ihm nicht zu stimmen 
scheint. So gut aussehend und stark wie er kann kein 
gewöhnlicher Mensch sein. Aber was ist er dann? Die Geschichte einer ver-
botenen Liebe, einer Liebe gegen alle Vernunft. Die so viele Hindernisse 
überwinden muss, dass man auf jeder Seite mitfiebert. So romantisch und 
spannend, dass dem Leser bei diesem wunderschön geschriebenen Buch 
eine Gänsehaut über den Rücken läuft. 

Stephenie Meyer
Bis(s) zur Mittagsstunde
Für immer mit Edward zusammen zu sein – Bellas 
Traum scheint wahr geworden! Kurz nach ihrem  
18. Geburtstag findet er jedoch ein jähes Ende, als ein 
kleiner, aber blutiger Zwischenfall ihr fast zum Ver-
hängnis wird. Edward hat keine andere Wahl: Er muss 
sie verlassen. Für immer. Bella zerbricht beinahe da-
ran, einzig die Freundschaft zu Jacob gibt ihr die Kraft 
weiterzuleben. Da erfährt Bella, dass Edward in höchster Gefahr schwebt. 
Und sein Schicksal liegt in ihren Händen. Sie muss zu ihm, rechtzeitig, bis 
zur Mittagsstunde ... 

Gemeindebücherei: vormittags nachmittags

Montag
Mittwoch
Freitag

---
09.00 Uhr - 11.00 Uhr

---

16.00 Uhr - 18.00 Uhr
16.00 Uhr - 18.00 Uhr
17.00 Uhr - 18.30 Uhr

Schulbücherei
Di, Mi, Do
Freitag

07.25 Uhr - 07.45 Uhr
---

---
17.00 Uhr - 18.30 Uhr

In den Ferien ist die Schulbücherei jeweils am Freitag von 17.00-18.00 geöffnet.

Gemeindeinformation

Kurse für Herbst 2007 – Tel. 0 84 32 -9 41 20

Sprachen
• 	� S 62 Italienisch für Fortgeschrittene (A2) 

 Buongiorno ab Lektion 12 
Mi. 26.09.07, 18.00 – 19.30 Uhr, 10 x 1,5 Std. = 45,00 € und  
Materialkosten 2,00 €, Grund- Hauptschule Burgheim

• 	� S 61 B Englisch für Fortgeschrittene (A 2) 
Network 3, alte Ausgabe ab Lektion 5 
Di. 25.09.2007, 19.00 – 20.30 Uhr, 12 x 1,5 Std. = 54,00 €  
Grund- und Hauptschule Burgheim

•	 �NEU in Burgheim 
S 63 Nachhilfe in Französisch für Realschüler und Gymnasiasten 
Vorber. auf die mündl. Prüfung 
Do. 04.10.07, 16.00 – 17.30 Uhr, 15 x 1,5 Std. = 67,50 € und  
Kopierkosten 5,00 € , Grund- und Hauptschule Burgheim 

Essen und Trinken
• 	� S 72 Sauerkraut: Neue Rezepte aus den Nachbarländern 

Di 16.10.07, 18.30 – 21.30 Uhr, 3,5 Std. = 13,00 € und 6,50 € Material-
kosten, in der Schulküche der Grund- und Hauptschule Burgheim

• 	� S 73 Strudel, Spätzle, Knödel, Lauch- Käsestrudel/Pilzknödel,  
Haselnussspätzle u.s.w.  
Di. 15.01.2008, 18.30 – 21.30 Uhr, 3 Std. = 13,00 € und 8 € Material-
kosten, in der Schulküche der Grund- und Hauptschule Burgheim

Sport / Wohlbefinden
• 	� S 71 Wirbelsäulengymnastik  

Di, 25.09.07, 20.00 – 21.00 Uhr, 12 x 1 Std. = 48,00 € , Kiga Burgheim 
(gezieltes Bewegungstraining zur Mobilisierung der Wirbelsäule und 
der Muskulatur)

• 	� S 64 Hatha-Yoga I  
Mi, 26.09.2007, 18.15 – 19.15 Uhr, 11 x 1 Std.= 44,00 € , Kiga Burgheim  
(Übungen um den Strom der körperlichen und seelischen Kräfte 
besser zum Fließen zu bringen)

• 	� S 65 Hatha-Yoga II 
Mi, 26.09.2007, 19.30 – 20.30 Uhr, 11 x 1 Std. = 44,00 € ,  
Kiga Burgheim (Übungen wie Kurs I) 

• 	 �NEU ab September am Vormittag: 
S 69 Body und Balance für Damen: Aufbauen – nicht auspowern! 
Mo. 24.09.07, 9.15 – 10.15 Uhr, 10 x 1 Std. =  35,00 € , Burgheim Pfarrsaal

• 	� S 70 Nordic – Walking für Einsteiger  
Sa. 29.09.07, 10.00 – 11.30 Uhr, 1 x 1,5 Std. = 6,00 € und 1 € für Skript 
Treffpunkt: Kellerer – Reisen, Römerweg

• 	� S 67 Orientalischer Tanz für Anfänger m. geringen Vork.  
Do. 27.09.07, 19.15 – 20.30 Uhr, 12 x 1,25 Std. = 48,00 € ,  
in der „Alten Turnhalle“ in Burgheim

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
das Rathaus Burgheim:

Tel. 08432-94120 – Frau Mayershofer 
E-Mail: verwaltung@burgheim.de

VHS Neuburg – Aussenstelle Burgheim Rentenberatungstermine 

Rentenberatungstermine im Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen.
Auskunft und Beratung ihres Rentenversicherungskontos durch die Deutsche 
Rentenversicherung Bund und Oberbayern am 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.30 Uhr.
Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vor dem jeweiligen  
Termin unter Angabe Ihrer Versicherungsnummer im Landratsamt Neuburg-
Schrobenhausen unter Tel. (0 84 31) 5 72 62 an.
Zur Beratung bitte die Versicherungsunterlagen und Ihren Personalausweis 
mitbringen. Sämtliche Beratungen sind kostenfrei!

Nach einer Verordnung des Marktes Burgheim vom 21.02.1992 sind die 
Straßenanlieger zur wöchentlichen Reinigung der Gehsteige und eines  
1 m breiten Streifens am Straßenrand verpflichtet. Wir fordern deshalb 
alle Grundstückseigentümer auf, die Reinigung durchzuführen und ins-
besondere Gras und Unkraut in der Entwässerungsrinne bzw. an den 
Gehsteigkanten zu entfernen. 

Durch die Reinigung der Gehwege und der Gehsteigkanten  tragen 
sie zur Verschönerung des Marktes Burgheim, sowie zur Erhaltung der  
Asphaltdecken bei.

Nächste Bürgersprechstunde im Rathaus

Samstag, den 22. September 2007 
Samstag, den 06. Oktober 2007

von 9.00 bis 10.00 Uhr

Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit 
folgender Abgaben hin:

Abgabeart	 Rate	 fällig am
Einleitungsgebühr für 	 2. Vorauszahlung 2007	 15.09.2007
Sonderabnehmer

Pacht 2007/2008	 Pachtjahr 	 01.10.2007
	 01.10.2007 – 30.09.2008	

Die o. g. Abgaben werden zu den genannten Fälligkeitsterminen abge-
bucht. Sollten Sie uns keine Einzugsermächtigung erteilt haben, bitten 
wir um pünktliche Überweisung  unter Angabe der Abgabeart und der 
Personen-Kenn-Nummer (PK-Nr.)	

Albin Kaufmann, 1. Bürgermeister

Straßenreinigung

•  12.09.2007
•  10.10.2007
•  24.10.2007

Öffnungszeiten:

Der nächste Probealarm zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der  
Sirenen wird am Samstag den 06. Oktober 2007 in der Zeit von 10.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr vorgenommen.

Am Mittwoch den 19. September 2007 findet in unserem Landkreis ein  
Sirenenalarm „Radioeinschaltsignal“ statt.

Funkalarmierung – Probebetrieb

Aufgrund neuer gesetzlicher Anforderungen werden vom 11. September 
bis 13. September 2007 Netzwerkumstellungen an der EDV – Anlage im 
Rathaus Burgheim notwendig. Während dieser Zeit ist der Parteiverkehr 
nur eingeschränkt möglich. 

Der Markt Burgheim verpachtet ab dem 01.10.2007 folgende 
landwirtschaftliche Fläche der Gemarkung Burgheim:

Gemarkung	 Flur-Nr.	 Größe ha	 Flurbezeichnung	 Pachtgegenstand
Burgheim	 3004 T	 ca. 0,9488	 Hitzige Point	 Grünland

in der Nähe vom Sportplatz - Tennisgelände. Bis zum 30.09.2017.

Angebote richten Sie bitte bis zum 07.09.2007 schriftlich an den  
Markt Burgheim. 

EDV-Umstellung im Rathaus Burgheim

Zur Vervollständigung Ihrer Bauantragsunterlagen können Bauherren ab sofort 
ihren aktuellen Lageplan bei uns im Rathaus erhalten und beglaubigen lassen.

Der Auszug kostet wie beim Vermessungsamt pauschal 30 Euro, 24 Euro da-
von erhält der Freistaat Bayern. 

Der Lageplan kann aber auch wie bisher beim Vermessungsamt Eichstätt 
bzw. Ingolstadt angefordert werden.

Markt Burgheim 
Der Bürgermeister

Neu - Lagepläne für Ihre Baugenehmigungs-
unterlagen im Rathaus 

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Wertstoffe

Burgheim			   Mittwoch		  16.00-19.00 Uhr
			   Freitag		  15.00-17.00 Uhr
			   Samstag		    9.00-12.00 Uhr
Straß	 		  Samstag	  	   9.00-12.00 Uhr
	
Ehekirchen		  Freitag		  14.30-19.00 Uhr
			   Samstag		    9.00-12.00 Uhr

Ehekirchen/Weidorf		  Samstag	  	    9.00-12.00 Uhr

Ober/Unterhausen		  Freitag		  17.00-19.00 Uhr
			   Samstag		    9.00-13.00 Uhr

Oberhausen/Sinning		  Samstag		   9.00-13.00 Uhr

Annahme von Sperrmüll

Wertstoffhof
Straß	 jeweils von 16.00 - 19.00 Uhr

September	 Freitag	 07.09.2007
Oktober	 Freitag	 05.10.2007

Problemmüllsammlung

Donauwörther Straße (am Leitenbach)
Samstag	  06.10.2007 	 12.00 – 14.00 Uhr

Bauschuttannahme

Illdorfer Straße	 jeden 2. Samstag im Monat
Straß	 jeden 1. Samstag im Monat

Grüngutannahme

Die Firma Bauer, Ortlfing, nimmt Grüngut zu folgenden Zeiten und 
Konditionen an.
Zeiten:	 Freitag	 13.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 8.00 - 12.00 Uhr
Kosten:	 pro m³ Grüngutabfall	 8,00 €
	 pro Sack (ca. 80 ltr.)	 1,30 €

Bezahlung bitte vor dem Abladen (im Verkauf ) vornehmen.
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Informationen der Deutschen Rentenversicherung

Altersrente meines Ehepartners wird auf meine Altersrente angerechnet
Die Altersrente meines Ehepartners wird auf meine Altersrente angerech-
net. Auch das ist ein Irrtum, denn auf die eigene Rente wird die Altersrente 
des Ehepartners nicht angerechnet. Ausnahme: Bei Rentenansprüchen 
nach dem Fremdrentengesetz (in der Regel Deutsche aus Osteuropa), gibt 
es eine Begrenzung der gemeinsamen Rentenansprüche

Für jedes Babyjahr gibt es Geld
Für jedes Babyjahr gibt es Geld. Das ist falsch. Richtig ist: Das so genann-
te Babygeld erhalten nur Frauen, die vor 1921 geboren wurden. Mütter der  
Geburtsjahrgänge 1921 und jünger bekommen Kindererziehungszeiten wie 
Beitragszeiten auf das Rentenkonto gutgeschrieben. Für Kinder, die bis zum  
31. Dezember 1991 geboren wurden, erhält man ein Jahr, für Kinder, die ab dem 
1. Januar 1992 geboren sind, drei Jahre Kindererziehungszeiten angerechnet.  
Einen Rentenanspruch hat man aber nur dann, wenn die Mindestversicherungs-
zeit von fünf Jahren erfüllt ist. Dazu zählen auch Zeiten der Kindererziehung.

Die Rente kommt automatisch
Die Rente kommt automatisch. Nein, leider nicht. Alle Leistungen aus der 
Rentenversicherung müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge 
drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn stellen.

Alle Frauen können mit 60 Jahren in Rente gehen
Alle Frauen können mit 60 Jahren in Rente gehen! Dies gilt nur für Frauen, 
die vor dem 1. Januar 1952 geboren sind. Sie können ab dem 60. Lebens-
jahr gegebenenfalls mit einem Abschlag nur dann in Rente gehen, wenn 
sie die Wartezeit von 15 Jahren erfüllt und ab dem 40. Geburtstag mehr 
als zehn Jahre (mindestens 121 Kalendermonate) Pflichtbeiträge in die  
Rentenkasse eingezahlt haben. 

Ich muss meine Rente ab 2005 voll versteuern
Ich muss meine Rente ab 2005 voll versteuern wird zurzeit häufig be-
hauptet. Mit dieser Meinung liegen viele Rentnerinnen und Rentner aber 
falsch. Wer schon 2004 eine Rente bekommt, für den bleibt der steuer-
pflichtige Anteil der Rente für immer bei 50 Prozent. Das führt dazu, dass 
ein Großteil der heutigen Rentnerinnen und Rentner weiterhin keine Steu-
ern zahlen werden. Eine Ausnahme sind Rentner, die weitere Einkünfte 
haben, etwa Zinserträge und Miet- oder Pachteinnahmen. Hier können 
Steuern fällig werden.

Von der Rente wird jedoch keine „Lohnsteuer“ abgezogen. Deshalb gibt es 
auch keine Lohnsteuerkarten für Rentner. Die Renten aus der gesetzlichen 
Rentenversicherung werden, anders als die Einkünfte von Arbeitnehmern 
aus nichtselbständiger Arbeit, als „sonstige Einkünfte“ versteuert. Das be-
deutet, dass die Einkommensteuer nicht im Lohnsteuerabzugsverfahren 
erhoben wird, sondern erst zu zahlen ist, wenn das Finanzamt Steuern fest-
gesetzt und einen Steuerbescheid erlassen hat.

Der Versorgungsausgleich ist endgültig
Der Versorgungsausgleich ist endgültig. Das stimmt nur bedingt. Richtig ist: 
Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich nach Ehescheidung. 
Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt jedoch “Hintertürchen”, mit denen der 
Versorgungsausgleich überprüft werden kann. Seit der Ehescheidung sind un-
ter Umständen viele Jahre vergangen, in denen es verschiedene Gesetzesände-
rungen gegeben hat. Grundsätzlich sollte man hier vor der Beantragung einer 
Rente einen Fachanwalt für Familienrecht befragen. Eine andere Möglichkeit 
für eine Rücknahme des Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünsti-
gte Ex-Ehegatte vor Ablauf von zirka zwei Rentenbezugsjahren verstorben ist.

Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente
Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente! Auch das ist ein Irrtum, 
denn eine Rehabilitation mindert die spätere Rente nicht.

Als Selbstständiger kann ich mir meine Rentenbeiträge auszahlen lassen
Als Selbstständiger kann ich mir meine Rentenbeiträge auszahlen lassen wird 
immer wieder behauptet. Das ist nicht richtig. Eine Auszahlung der Renten-
beiträge ist generell nicht möglich. Eine Ausnahme gibt es nur für gewisse 
Berufsgruppen, die eine eigenständige Altersvorsorge haben. Darunter fallen 
Selbstständige nicht. Sie können sich die Beiträge erst mit 65 Jahren auszah-
len lassen und das auch nur, wenn bis dahin keine 5 Jahre Rentenbeiträge  
eingezahlt wurden. Ansonsten bekommen sie eine reguläre Altersrente.

Veranstaltungskalender

Notdienste
Ärzte/Zahnärzte/Apotheken

Öffnungszeiten der Donaumoos-Umweltbildungs-
stätte mit Freilicht- und Heimatmuseum im HAUS im 
MOOS in Kleinhohenried mit den Erlebniswegen:

Samstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage von	 11.00 - 17.00 Uhr
Mo. bis Do. von	 8.00 - 17.00 Uhr
Freitags von	 8.00 - 15.00 Uhr

Das Freilichtmuseum ist montags geschlossen.
Nähere Info’s, Anmeldung u. Gebühren – bitte im 
Haus im Moos erfragen: Tel. 0 84 54/95 205

www.haus-im-moos.de

AUSSTELLUNG im HAUS im MOOS:
landab landauf
Wachstumsschritte für das Donaumoos

16. September, Sonntag, 14.00 – 16.00 Uhr
Vogelkundliche Wanderung: Vögel am Baggersee

21. September, Freitag, 20.00 – 22.00 Uhr
„Gesundes Karlshuld“: Nacht der Sinne

30. September, Sonntag, 12.30 – 17.30 Uhr
Donauauwald-Radltour

07. Oktober, Sonntag, 14.00 – 16.00 Uhr
Herbst im Donaumoos – Erlebniswanderung für 
Familien

09. Oktober, Dienstag, 14.30 – 17.00 Uhr
Lehrerinnen-Fortbildung: neue Angebote am 
HAUS im MOOS

11. Oktober, Donnerstag, 14.00 – 17.30 Uhr
Fortbildung für Erzieherinnen: Tiere, Wiese,  
Feld und Garten

14. Oktober, Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr
Gemüsesonntag

Veranstaltungen im HAUS im MOOS,  
Kleinhohenried 108, Karlshuld

Tel. 08454/95 205 Fax: 08454/95 207 

19 222 Bei lebensbedrohlichen Notfällen zuerst die Rettungsleitstelle anrufen 
01805/ 19 12 12 Ärzlicher Bereitschaftsdienst. Die diensthabenden Ärzte haben an den 
jeweiligen Wochenenden und Feiertagen, außerhalb des Bereitschaftsdienstes, von 
11:00 - 12:00 Uhr Sprechstunde.

Zahnärzte
15.09.-16.09.07	 Dr. Schäfer Berndt, Neuburg		  08431/6762-0
22.09.-23.09.07	 Dr. Schmiz Michael, Neuburg		  08431/41017
29.09.-30.09.07	 Dr.-medic stom. Schob Dora, Karlshuld		  08454/2121
03.10.07	 Dr.-medic stom. Schob S. G., Karlshuld		  08454/2121
06.10.-07.10.07	 Dr.Stein-Dreßler Katrin, Neuburg		  08431/2226

Ärzte
15.09.-16.09.07	 Praxis Mayer, Rennertshofen 		  08434/202
22.09.-23.09.07	 Praxis Zitzmann, Burgheim		  08432/8081
29.09.-30.09.07	 Praxis Abt, Burgheim		  08432/204
03.10.07	 Praxis Mayer, Rennertshofen 		  08434/202
06.10.-07.10.07	 Praxis Reischl, Burgheim		  08432/949294

Apotheken
08.09.-14.09.07	 Tilly-Apotheke; Rain		  09090/4070
15.09.-21.09.07	 Marktapotheke, Burgheim		  08432/920107
22.09.-28.09.07	 Tilly-Apotheke; Rain		  09090/4070
29.09.-05.10.07	 Stern-Apotheke, Asbach-Bäumenheim		  0906/9349
06.10.-12.10.07	 St. Michael-Apotheke, Rain		  09090/2212

Veranstaltungskalender 2007 Stand: 12.07.2007

September 2007

12.09.2007	 Seniorenclub Burgheim	 Monatstreffen im Gasthaus „Mykonos“
14.09.2007	 Pfarrei Straß		�  55-jähriges Ortsjubil. + 70-jähriges  

Priesterjubiläum H.H. BGR Forster Matthias
15.09.2007	 Schützenfreunde Burgheim	 Schafkopfturnier
15.09.2007	 Radfahrerverein Burgheim	 Vereinsausflug
18.09.2007	 Pfarrei Burgheim		  Seniorentreff im Pfarrzentrum
22.09.2007	 TSV Burgheim		  Weinfest im Sportheim
22.09.2007	 Schützenfreunde Burgheim	 Weinprobe in Mainz
25.09.2007	 Gartenbauverein Burgheim	 Herbstbadefahrt nach Bad Gögging
28.09.2007	 Radfahrerverein Burgheim	� letzte mtl. Abendradtour mit  

Schweinshaxenessen
29.09.2007	 Schützenfreunde Burgheim	 Karaokeparty

Oktober 2007

09.10.2007	 Pfarrei Burgheim		  Seniorentreff im Pfarrzentrum
13.10.2007	 Schützenfreunde Burgheim	 Weinfest im Schützenheim ab 20:00 Uhr
17.10.2007	 Seniorenclub Burgheim	 Monatstreffen im Bräustüberl
27.10.2007	 Chorgemeinschaft Burgheim	� Festkonzert zur 60-Jahr-Feier in der alten 

Turnhalle
26.10.2007	 Gartenbauverein Burgheim	 Kürbisgeisterumzug
27.10.2007	 Schützenfreunde Burgheim	� Kesselfleischessen im Schützenheim  

ab 12:00 Uhr
30.10.2007	 Gartenbauverein Burgheim	 Herbstbadefahrt nach Bad Gögging

Jeden 1. Donnerstag im Monat Feuerwehrübung der FFW Burgheim

Information

Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnupfen: Eine Reihe von 
falschen Aussagen zum Thema Rente machen unter Nachbarn und Kollegen die 
Runde. Die häufigsten Rentenirrtümer haben wir hier für Sie zusammengestellt: 

Ehemänner haben keinen Anspruch auf Witwerrente
Ehemänner haben keinen Anspruch auf Witwerrente. Hält sich hartnäckig, 
ist aber falsch. Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im 
Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleich-
berechtigt. Zumindest in den ersten drei Monaten nach dem Tod des  
Ehepartners besteht immer ein Anspruch, wenn der Ehegatte bereits eine 
Rente bezogen hat oder bis zu seinem Tod mindestens fünf Jahre renten-
versichert war. Ab dem vierten Kalendermonat nach dem Tod des Ehe-
gatten kann jedoch eigenes Einkommen angerechnet werden.

Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig
Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig. Wird oft in Betrieben 
behauptet, ist aber falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich aus allen bis zum 
Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die 
letzten Jahre genauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch.

Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre geklebt habe
Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre geklebt habe. Stimmt nicht. 
Richtig ist: Seit 1984 ist für einen Rentenanspruch ab dem 65. Lebensjahr 
nur eine Mindestversicherungszeit von fünf Jahren erforderlich. Hierauf 
werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszeiten 
zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsausgleich 
angerechnet.

Wenn ich 45 Jahre geklebt habe, kann ich mit 60 in Rente gehen
Wenn ich 45 Jahre geklebt habe, kann ich mit 60 in Rente gehen. Diese 
Auffassung ist nicht richtig.
Durch das neue Gesetz “Rente mit 67” ist eine besondere Wartezeit (=Min-
destversicherungszeit) von 45 Jahren eingeführt worden. Voraussetzung 
für eine abschlagsfreie Altersrente ist, dass man 65 Jahre alt geworden 
ist und 45 Jahre mit Pflichtbeiträgen nachweisen kann. Beide Voraus-
setzungen müssen also gleichzeitig vorliegen. Zu den 45 Jahren zählen 
Kindererziehungszeiten und Kinderberücksichtigungszeiten (bis zum 
10. Geburtstag des Kindes). Es zählen aber keine Zeiten, in denen man 
Arbeitslosengeld oder Arbeitslosengeld II (früher: Arbeitslosenhilfe) be-
zogen hat. Auch die Wartezeitmonate, die man nach einer Ehescheidung 
hinzugewonnen hat, fallen unter den Tisch.

Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten
Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten. Wird zurzeit häufig behauptet, ist 
aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss man bis 67 Jah-
re arbeiten. Die Altersgrenze wird behutsam von 65 auf 67 Jahre angeho-
ben. Wer bis 1946 geboren ist, ist von den Gesetzesänderungen gar nicht 
betroffen. Bei den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelalters-
grenze stufenweise angehoben. Hierbei sind zahlreiche Besonderheiten 
zu beachten, die man am besten mit den Beratern in den Service-Zentren 
der Deutschen Rentenversicherung bespricht. 

Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich die  
Regelaltersgrenze erreicht habe
Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich die Regelal-
tersgrenze erreicht habe. So heißt es häufig, stimmt aber nicht: Abschläge für 
eine Altersrente, die man vor der Regelaltersgrenze bezieht (zwischen dem 
65. und 67. Geburtstag – abhängig vom Geburtsjahrgang) gelten lebenslang. 
Sie gelten auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenrenten.

Zu meiner Rente darf ich 400 Euro hinzuverdienen, ohne dass diese  
gekürzt wird
Zu meiner Rente darf ich 400 Euro hinzuverdienen, ohne dass diese ge-
kürzt wird. Das ist nicht richtig. Wenn ich eine Altersrente vorzeitig in  
Anspruch nehme oder eine Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit 
beziehe, darf ich 350 Euro hinzuverdienen, ohne dass meine Rente ge-
kürzt wird. Verdiene ich aber mehr, so kann ich meinen Rentenanspruch 
ganz oder teilweise verlieren. Wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht 
habe, gibt es keine Hinzuverdienstgrenzen mehr.

Abitur – Und was jetzt?
Studieren bei der Bundeswehr  

als Offizier!

Statt Studiengebühren Studieren 
mit Gehalt ca. 1250 € netto !

Bewerbungsschluss 
01.03.2008 nach vorheriger Beratung  

durch die Wehrdienstberatung  
Ingolstadt Tel. 0841- 9934 3955
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Aus dem Standesamt

zum 70. Geburtstag
am 16.09.2007	 Herrn Linke Helmut, Burgheim
am 27.09.2007	 Frau Thaller Anna, Burgheim GT Moos

zum 75. Geburtstag
am 04.10.2007	 Frau Noglik Maria, Burgheim GT Straß
am 10.10.2007	 Herrn Paradeiser Anton, Burgheim
am 12.10.2007	 Frau Schindler Helga, Burgheim

zum 80. Geburtstag
am 14.09.2007	 Frau Zeller Elisabetha, Burgheim GT Straß

zum 85. Geburtstag
am 18.09.2007	 Frau Hugl Monika, Burgheim GT Ortlfing

zum 91. Geburtstag
am 26.09.2007	 Frau Seefried Justina, Burgheim GT Straß
am 11.10.2007	 Frau Bauer Albertina, Burgheim GT Leidling

Geburten
am 30.06.2007	 Steidl Phil Luka, Burgheim
am 07.07.2007	 Schott Emma, Burgheim
am 23.07.2007	 Halbeis Leonhard Engelbert Cornelius, Burgheim
am 06.08.2007	 Gutjahr Viktoria Isabell, Burgheim
am 12.08.2007	� Strobl Leonhard Maximilian, Burgheim GT Dezenacker
am 14.08.2007	� Scheiermann Albert, Burgheim GT Straß
am 16.08.2007	� Walter Oliver Rainer Jeremias, Burgheim GT Wengen

Eheschließungen
	� Appel Thomas und Bauer Sandra,  

beide wohnhaft Burgheim GT Leidling
	� Merkel Dirk und Hartl Birgit Sandra,  

beide wohnhaft Burgheim

Sterbefälle
am 15.07.2007	 Herr Stampfer Ulrich, Burgheim GT Straß
am 17.07.2007	 Frau Müller Maria, Burgheim GT Straß
am 21.07.2007	 Frau Riedelsheimer Franziska, Burgheim
am 21.07.2007	 Frau Woelk Erika, Burgheim GT Straß
am 07.08.2007	 Herr Sturm Otto, Burgheim GT Illdorf
am 18.08.2007	 Frau Krampl Andrea, Burgheim
am 26.08.2007	 Herr Schmid Ignaz, Burgheim

Katholische Pfarreiengemeinschaft Burgheim

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rain a.L.

16.09.	 10.30 Uhr	 Gemeindefest! Gottwald

23.09.		  Gottwald mit Abendmahl

30.09.	 9.30 Uhr	 Erntedank Gottwald

07.10.		  Gottwald

Gottesdienste September 2007:
Samstag, 01.09.
Straß	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse - Wanderfreunde
Eschling	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 02.09.
Leidling	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Illdorf	 8.45 Uhr	 Gottesdienst zum Patrozinium
Ortlfing	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Burgheim	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 08.09.
Leidling	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
Illdorf	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 09.09.
Ortlfing	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Straß	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Wengen	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Burgheim	 10.00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag, 14.09.
Straß	 19.30 Uhr	 Gottesdienst – Jubiläum BGR Forster

Samstag, 15.09.
Ortlfing	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
Straß	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 16.09.
Leidling	  8.45 Uhr	 Gottesdienst
Wengen	  8.45 Uhr	 Gottesdienst 
Illdorf	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Burgheim	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Pfarrzentrum	 10.00 Uhr	 KiKiGo

Samstag, 22.09.
Eschling	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 23.09.
Ortlfing	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Burgheim	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst  
Leidling	 8.45 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Straß	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Illdorf	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Samstag, 29.09.
Illdorf	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
Leidling	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 30.09.
Straß	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Wengen	  8.45 Uhr	 Gottesdienst
Ortlfing	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Burgheim	 10.00 Uhr	 Gottesdienst - Patrozinium

Gottesdienste Oktober 2007:
Samstag, 06.10.
Wengen	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
Straß	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 07.10. – Erntedank
Illdorf	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Leidling	 8.45 Uhr	 Gottesdienst
Ortlfing	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst
Burgheim	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 

Information

Die Ferienzeit ist vorbei. Für unsere Kinder hat der Markt Burgheim  
zusammen mit vielen ehrenamtlich engagierten Bürgern ein buntes Feri-
enprogramm zusammengestellt.
Allen, die zum Gelingen des diesjährigen Ferienprogramms beigetra-
gen haben, möchten wir herzlich danken. Nur durch Ihre ehrenamtliche  
Mithilfe kann dieses Projekt auch in den nächsten Jahren verwirklicht 
werden. Bilder vom Ferienprogramm 2007 haben wir auf unserer Inter-
net-Seite unter www.burgheim.de zusammengestellt.

DANKE DANKE DANKE
Der Elternbeirat des Kindergarten Burgheims möchte sich für 
die Unterstützung und Mithilfe beim 30-jährigen Jubiläum 
herzlich bedanken.
Die Feier wäre ohne die zahlreichen Besucher nicht so er-
folgreich gewesen, auch dafür ein herzliches Dankeschön.
Für die eingegangenen Spenden für ein weiteres Projekt  
wollen wir uns ebenfalls bereits bedanken.

DANKE DANKE …

Ihr Kindergarten-Team Burgheim

Ferienprogramm 2007
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Meine Adresse:
Inhaber: Birgit Firl
Rosenstr. D22 • 86633 Neuburg
Tel: 08431/645766 • www.bebellino.de 

Umstands- und Babymode, Geschenkideen für Mama und Kind

• Kindermode der Marken Bondi, Noppies Baby und Bellybutton Kleine Welt jetzt bis Größe 92!!
• Neu: Babymode von pippi, Babykettchen von Deva Jewels, Kinderbesteck der Firma rice uvm.
• Schwangerschafts- und Stilltee von Into Life neu eingetroffen!

Wir führen außerdem die Firmen :
David Fussenegger, Christoff, Noppies, Valja, Sternkind, Green Cotton uvm.

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.  9.30 - 12.30

 
14.00 - 18.30

Sa.       09.30 - 13.00

Clever sein und bis zum 30.9. wechseln. 
Sprechen Sie uns an! Wir erstellen 
Ihnen gern Ihr persönliches Angebot.

Jetzt schon Kfz-
Versicherung wechseln! 
Und ab 1.1.2008 mit günstigen Beiträgen 
plus bis zu 10 % Aktions-Bonus fahren.

AXA Hauptvertretung
Heiko Janovsky

Johann-Strauß-Straße 21  ·  86666 Burgheim
Tel.:  0 84 32/94 83 76 · Fax: 0 84 32/94 83 77

E-Mail: heiko.janovsky@axa.de

Ruml & Feller
Heizung Lüftung Sanitär

Nördliche Grünauer Str. 45 1/2                86633 Neuburg/Donau               Tel: 0 84 31/88 11
Fax: 0 84 31/49 375                eMail: info@ruml-feller.de                  web: www.ruml-feller.de

Kleinanzeigen
je angefangene Zeile 1,50 € mind. 5,- €; 
auch telefonische Anzeigenannahme 
unter: 08432 / 94 88 - 16

Elektrische  
Nähmaschine zu  
verschenken
Tel. 0 84 32 - 5 98

Kinderwagen 
Teutonia Mistral  
mit Wickeltasche zu  
verkaufen; Preis VB
Tel. 0 84 32 - 94 88 92
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12.-14.10.07  Busreise, 2 x ÜF,  
1 x HP, Schifffahrt  239,-

07.-11.10.07  Busreise, 4 x HP, 
Wellnessprogramm incl. Massagen   349,-

Weitere Angebote und Informationen zu unserem umfassenden Fernreisen-Programmerhalten Sie in unseren Reisebüros oder besuchen Sie uns im internet:www.spangler.de

Rosenstraße C 97 · 86633 Neuburg 
Tel.: 0 84 31/86 11 + 86 41 · Fax: 4 05 22
Im Südpark 7 · 86633 Neuburg 
Tel.: 0 84 31/4 24 40 · Fax: 4 29 95
E-Mail: info@spangler.de 

w w w. s p a n g l e r. d e

Weitere Angebote
Budapest 
13.-16.09.07  Busreise, 3 x HP, Stadtführung, 
Schifffahrt, Ausflug Donauknie  284.-

Pisa – Lucca – Florenz 
16.-20.09.07  Busreise, 4 x HP, 
Besichtigungsprogramm vor Ort  365.-

Die liebliche Mosel 
20.-23.09.07  Busreise, 3 x HP, Weinprobe, 
Stadtführung, Schifffahrt  269.-

Nizza-Monaco-Monte Carlo 
20.-23.09.07 Busreise, 3 x HP, 
Besichtigungsprogramm vor Ort  269,-

Donaukreuzfahrt Passau – Kalocsa – Passau 
24.09.-01.10.07  Busreise, 7 x VP an Bord,  
Unterbringung in 2-Bett-Glückskabine  
für nur  699.-

Paris 
30.09.-03.10.07 Busreise, 3 x ÜF, Ausflug 
Versailles  249.-

Zum Törggelen nach Südtirol 
28.-30.09. / 12.-14.10.07   
Busreise, 2 x HP, Stadtführung Sterzing,  
Törggelen-Abend  205.-

BUGA 2007 in Gera und Ronneburg 
28.-30.09.07  Busreise, 2 x HP, Stadtführung 
Gera, Eintritt BuGa, Führung Dornburger 
Schlösser  209,-

Gardasee 
07.-11.10.07  Busreise, 4 x HP  249.-

Steiermark 
23.-26.09.07  Busreise, 3 x HP 
Ausflugsprogramm  329.-

Shopping in Mailand
19.-21.10.07  Busreise, 1 x ÜF  119,-

Dolomiten-Rundreise
28.-31.10.07, Busreise, 3 x HP  249,-

27.-29.10.07   Busreise, 2 x ÜF, 
Stadtrundfahrt Hamburg    169,-

Feiern Sie mit!
Auszug aus unserem Jubiläumsprogramm:

Tagesfahrten

19.09.  Almabtrieb im  

Kleinwalsertal 
 27.-

22.09. Almabtrieb im Alpbachtal  28.-

22.09.  Einkaufsfahrt zu Joska-Kristall 

und Bärwurzerei 
 20.-

28.09.  Einkaufsfahrt nach Selb  

und Eger  
   20.-

29.09.  „Oper auf Eis“ in Augsburg –  

Zauberflöte 
  69.- 

Busfahrt incl. Eintritt PK 1

29.09.  Goldene Herbst & Gartentage  

auf Schloß Scherneck  15.- 

Busfahrt incl. Eintritt

01.-05.10.07 Busreise, 4 x ÜF, Stadtführung, 
Papst audienz, Sixtinische Kapelle  399.-

Sie waren diejenigen, welche sich nach dem Abzug der Römer in 
unserer Gegend ansiedelten. Wer war dieses Volk und woher kamen 
Sie? Darüber sind sich die Wissenschaftler erstaunlicherweise bis 
heute nicht endgültig einig.
Weshalb ist das so? Das Eigenartige in diesem Zusammenhang ist 
nämlich, dass mit dem Abzug der Römer aus unseren Gefilden de-
ren komplette Kultur ebenfalls mit unterging: keine Steingebäude 
mehr, das Christentum verschwand wieder, Geld als Zahlungsmittel 
war diesen Menschen auch ungebräuchlich, des Schreibens und 
Lesens waren sie ebenfalls unkundig. Das ist auch der Hauptgrund, 
weshalb die Ursprünge dieses Volkes so tief im Dunkeln liegen. Von 
Ihnen selbst gibt es keinerlei schriftliche Aufzeichnungen. Lediglich 
einige wenige Autoren erwähnen in kurzen Nebensätzen in ihren 
eigenen Aufzeichnungen das Volk der Bajuwaren. In der Lebens-
beschreibung des italienischen Dichters und späteren Bischofs von 
Poitiers, Venantius Fortunatus, verfasst um das Jahr 565, steht erst-
mals, dass dieses Volk östlich des Lechs wohnte und sich dessen  
Bewohner Baiovarius, also Baiern, nannten. Was bisher erforscht 
werden konnte, verweist darauf, dass es sich bei den Bajuwaren 
wohl um ein Mischvolk gehandelt haben dürfte, das erst allmählich 
zu einem eigenen Volksstamm zusammengewachsen ist. Nach dem 
Rückzug der Römer sind vermutlich aus verschiedenen Richtungen 
unterschiedliche Gruppen in das größtenteils verwaiste Land einge-
wandert. Neben den schon genannten Elbgermanen in Neuburg hat  
lediglich eine größere Volksgruppe an mehreren Orten Spuren in Form 
ihres typischen Dekors bei Tongefäßen hinterlassen. Auf Grund die-
ser typischen Verzierungen konnte geklärt werden, wo sie herkamen:  

aus dem „Baia“, also dem heutigen Böhmen, aus der Gegend um 
Prestovice, wovon sich wohl auch der Name Baiern abgeleitet ha-
ben dürfte. Das neue Siedlungsgebiet der Bajuwaren umfasste das 
Land zwischen Alpen, Inn und Donau, sowie noch Gebiete bis in das 
Altmühltal. Ende des 6. Jahrhunderts oder zu Beginn des 7. Jahrhun-
derts dürfte die Stammesbildung nach Meinung der Wissenschaftler 
weitestgehend abgeschlossen gewesen sein, weil sich dieser Volks-
stamm zu der Zeit ein eigenes Gesetz gegeben hat, das sogenannte 
„Lex Baiuvariorum“.
Über die Anfänge der Bajuwaren in unserer Gemeinde geht es in  
einer der folgenden Zwoaringausgaben weiter.

Albert Hoesch
Heimatgeschichtlicher Verein Burgheim

Die BajuwarenGeschichtliches aus der Region
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Wir stellen uns für 
Sie auf den Kopf!

Rössler Consult GmbH
info@roesslerconsult.de

Büro Straß
Tel. 0 84 32/94 88-0/-14

Büro Burgheim
Tel. 0 84 32/92 05 60

Pflege unter einem guten Zeichen
Unser Pflegeleitbild beruht auf einem ganzheitlichen 
Menschenbild, das wir in unserer Hauskonzeption 
zur Leitlinie unseres Handelns erklärt haben. 
Wir bieten in 56 Einzel- und 20 Doppelzimmern 
ganzheitliche aktivierende Pflege, integrative 
Betreuung und hauswirtschaftliche Versorgung von 
pflegebedürftigen und/oder demenziell erkrankten 
Bewohnern mit Pflegestufe sowie bedarfsgerechte 
Versorgungsangebote für Senioren ohne Pflegestufe.
Für Rüstige und gesunde Bewohner bieten wir in 28 
kleinen Appartements günstige Wohngelegenheiten 
mit sozialen Kontakten und umfangreichen 
Veranstaltungsangeboten.

Bayerisches Rotes Kreuz
BRK Seniorenheim, Neuburg/Donau, Richard-Wagner-Str. 13
86633 Neuburg/Donau
Tel. 08431/6778-0
e-mail:info@ahneuburg.brk.de, www.brk-seniorenheim-neuburg.de
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ECODRY

Trockene Mauern mit Garantie, rufen Sie mich an: Johann Mayer • Weinbergstr. 3 • 86666 Kunding  
Tel. 0 84 32/94 96 49 • Fax 0 84 32/94 96 50 • Handy: 0173/5 76 29 80 • E-Mail: joh.mayer@gmx.de

Das Mauerwerk unseres Bauernhau-
ses hatte schon jahrelang Feuch-
tigkeitsschäden mit Flecken und  
Putzabsprengungen. 1999 haben wir 
gründlich saniert mit einem neuen 
Putz, verstärkt mit Gewebebahnen! 
Leider dauerte es nicht lange und wir 
hatten wieder Feuchteflecken und 
Putzschäden.

Wir ließen uns von der Firma ECO-
DRY beraten. Konrad Friedrich und 
Johann Mayer kamen und mach-
ten uns klar, dass wir aufsteigende 
Feuchte im Mauerwerk haben, „die 
alte Horizontalsperre funktio-
niert nicht mehr. Das Verput-
zen kaschiert nur Ihr Problem! 
Sie müssen die aufsteigende 
Feuchte bekämpfen!“

Trotz unserer Bedenken, so 
viel Geld auszugeben, ha-
ben wir uns für ein ECODRY  
Mauerentfeuchtungssystem 
entschieden.

Bereits kurze Zeit nach der 
Installation spürten wir in den 
Wohnräumen im Erdgeschoss den 
Rückgang der Feuchte.

Inzwischen haben wir die Putzschä-
den mit ECOPOR ausgebessert

und das ganze Haus mit ECOPAINT 
OUTSIDE frisch gestrichen.

Schauen Sie sich unser Haus an, es 
ist trocken und warm.

Wir sind glücklich und zufrieden 
über die Entscheidung für ECODRY. 

Lehner, 86709 Wolferstadt

Ottilie + Herbert Lehner „wir sind 
glücklich und zufrieden über unse-
re Entscheidung für die ECODRY“

Über Irrwege zu trockenen Mauern

Telefon 08435/941424
Mobil 0160/8462846
86676 Ehekirchen
www.rebe-begruenungen.de

Ihr kompetenter Partner in Sachen Glas

Besuchen Sie uns in unserem Unterrichtsraum im Jugendbereich des 
Pfarrzentrums (Haupstr. 35, Rain). Gerne informieren wir Sie persönlich 
vor Ort über unser Kursangebot.

Unsere Leistungen: 
Englisch für Kinder (4 - 8 J.), English’n’Fun (8 - 12 J.),  
Englisch für Erwachsene (Anf. und Fortgeschr.), Englisch für Senioren 
(vormittags) und Business English (Anf. + Fortgeschr.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Claudia Haschner und Lynda Meyer
Info unter Tel. 0 90 90 - 30 70, www.lingostar-rain.de

DEUTSCHE VIZEMEISTER 2007

Wir gratulieren unseren Mädels zum  
Deutschen Vizemeister und wünschen ihnen  

für die nächste Saison alles Gute!  

Privater Musikunterricht

Unverbindlicher 4-wöchiger Probekurs
(Keyboard, Akkordeon, 

Klavier, Orgel)
ab September/Oktober 2007  

bei Ihnen zu Hause

Anmeldung ab sofort telefonisch bei:
Josef Polleichtner 0 84 34/82 67
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Wirt(in) f. Sportheim 
Staudheim ges., 
auf 400,- € Basis
Tel. 0 84 32 - 92 04 53

Sehr schöne ELW in 
Ehekirchen,  
2 Zi., 50 m2, EBK, Holz-
fußböden, sep. Eingang,  
sep. Waschraum, Garage, 
ab sofort zu vermieten. 
Tel. 0173/5612124

Å

Wachau E

 Südtirol E

 Istanbul E

 Rabac E

 Piemont E

 Ungarn E

 Kappadokien E

  Kuren in Abano E

 Badeurlaub E

Türk. Riviera
E

Jetzt Herbstsonne tanken !
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